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Inkelligenz- Platt © 


für-den 


Bezirk dor Königlichen Negierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


NO. 1335. Sonnabend, den 13. Inn.. 1848. 
ET VERTRETEN IE TOLEETÄN ENDETE TERN 


Sonntag, den 14. Juni 1846, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Here Pred. Funk. um 9 Uhr Herr Conſiſtorial Rath 
und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Don: 
nerſtag, den 18. Juni, Wochenpredigt, Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superin⸗ 
tendent Bresler. Anfang 9 Uhr. 

ne Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vie. 

lowski. 1 5 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac. Hepnet. (Sonnabend, den 13. Juni, Mittags 1215 Uhr Beichte. 
Donnerſt., d. 18. Juni, Wochenpredigt Hr. Diac. Hepner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vic. Chriſtianl. Deutſch. Anfang 10 Uhr. Don⸗ 
nerftag, zur Feier des Frohnleichnamsfeſtes, Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. 
Deutſch. Anfang 10 Uhr. Nachmittag Herr Vic. Dams ki. Anfang 5 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, 54 
den 17. Juni, Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer⸗ \ 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vic. Cernikau. 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 111 Uhr. 

Carmeliter. Zum heil. Frohnleichnamsfeſte Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. 
Nachmittag Herr Pfarrer Michalski. Deutſch. 

St. Trinitatis. Vormütag Herr Pred. Dr. Schefler. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 
mittag Herr Prediger Blech. Sonnabend, den 13. Juni, Mittags 1215 
Uhr, Beichte. Mittwoch, den 17. Juni, Wochenpredigt, Herr Prediger Blech. 
Anfaug 8 Uhr. 
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St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. Militairs 
gottesdienſt und Communion Herr Divifionsprediger Herde. Anfang 11747 
erde Beichte Sonnabend Nachmittag 5 Uhr. Herr Disifionsprediger 

r. Kahle. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mtongovius. Polniſch. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Archid. 
Schnaaſe. Sonnabend, den 13. Juni, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. Mitt⸗ 
woch, den 17. Juni, Wochenpredigt, Herr Prediger Karmann. Anfang 
(acht) 8 Uhr, — a 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag um 
2 Uhr Herr Pred.⸗Aints⸗Candidat Kahle. Beichte 815 Uhr und Sonnabend 
um 1 Uhr. Donnerftag, den 18. Juni, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 10 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. i i - 

Heil, Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
179 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. 12 
Himmeifahre⸗Kirche in Neufahtwaſſer. Vormittag Here Prediget Oehiſchläger. 

Anfang 9 Uhr. Beichte 8:7 Uhr. Nachmittag Gottesdieuſt für englische 
Seeleute. Herr Pred. Lawrence. Anfang 34 auf 3 Uhr. a 
herr Weichſelmünde. Vormittag Here Diviſions⸗Pred. Dr. Kahle. Anfang 
Uhr F x 


Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. r 
Kirche zu St. Albrecht. Zunt Froßnleichnamsfeſte, Herr Pfarrer Fiebag. 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 11. und 12. Juni 1846. 
Herr General⸗Major und Comm. der 1. Diviſion v. Hirſchfeldt nebſt Familie » 
aus Cöln, Herr Rittergutsbeſitzer und Rittmeiſtet v. Timme aus Wurow, Herr 
Kaufmann M. Kiffer aus Berlin, log. im Engl. Haufe. Herr Ober⸗L.-G.-Aſſeſſor 


Wittmann aus Köngisberg, Herr Oeconomie-Rath und Gutsbeſitzer Funk aus Ner⸗ 


ergiten bei Memel, Herr Gutsbeſitzer Merten nebſt Frau aus Zechin, die Herren 

Geometer Enndt und Nötzel aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr Kauf⸗ 

mann Lindenſtrauß aus Bromberg, Herr Handl. Commis Intelmann aus Memel, 

Fr. Intelmann aus Hamburg, log. im Deutſchen Hauſe Die Herren Kaufleute 

Leiſer aus Bromberg, Senarer aus Wloclaweck log im Hotel de St. Petersburg. 

g Bekanntmachung. f 

1. Alle diejenigen, welche auf nachſtehende herrenloſe Gegenſtände: 

1) einen am 14. November 1844 in der Damwanpflanzung der Weichſel bei Eins 
lage gepfändeten ſchwarzbraunen Hengſtzährling, deſſen Erlös 4 <tl. 19 ſgr. 
6 pf. beträgt; g N N 

2) einen am 12. December 1844, zwiſchen Schönfeld und Ohra gefundenen Sack 

mit 11 Scheffel Mehl, deſſen Erlös ſich auf 2 rtl. 12 ſgr. 11 pf. beläuft, 

3) zwei von der hieſigen Polizei-Behdrde am 4. October 1845 in Beſchlag genomme⸗ 

ne Piſtolen. i n 


* 
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0 eine am 8. November 1845 in der Langgaſſe gefundene Börſe mit 2 rtl. 1 5 


Plüſchmütze; 1885 - 4" 
6) ein im Januar d. J. an der Schießſtange gefundener ſilberner Fingerhut; 
7) 1 Sgr. 4 pf., welche am 10. Auguſt 1844 in der Brodtbänkengaſſe, 
4 fgr. 10 pf. welche in einem wollenen Geldbeutel am 10 Auguſt 1315, auf 
dem Holzmarkt, und 1 Sächſiſches Kaſſenbillet über 1 rtl., welches am 23. 
September 1845 im hieſigen Polizei⸗Geſchäfts⸗Hauſe gefunden worden; 
8) 1 Dedbett, 1 Laken, 1 wollene Pferdedecke, 1 rothſeidenes Taſchentuch, 1 
Haube, welche Gegenſtände, als muthmaßlich geſtohlen, in Beſchlag genommen 
worden, 1 f a 
9) eine Kaſſen-Anweiſung a Ertl welche am 21. April d. J. zwiſchen den Spei⸗ 
chern gefunden worden iſt; f 2 
als Eigenthümer oder Verlierer Anſprüche machen, werden aufgefordert, ſolche in 
dem auf N den 27. Juni e, Nachmittags 2 Uhr, . 
vor dem Actuarius Martens, in unſerm Criminal⸗Gerichtshauſe anſtehenden Termine 
anzumelden und zu begründen, widrigenfalls ſie mit allen ihren Auſprüchen werden 
präcludirt und die obigen Gegenſtände oder deren Erlös der hieſigen Kämmerei wer⸗ 


den zugeſchlagen werden. 


Danzig, den 7. Mai 1846. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. ö 
AVERTISSEMENTS 


2. 
zur Austheilung an die Armen, foll ; 
Mittwoch, den 24. d. Mts., Vorm. 10 Uhr, 


im Bureau det Bau⸗Calculatur auf dem rechtſtädtſchen Rathhauſe, mindeſtfordernd 


öffentlich ausgeboten werden, wozu wir Lieferungsluſtige hierdurch einladen, und wer⸗ 
den Forderungen auch für Lieferung kleinerer Quantitäten entgegen genommen werden. 
Danzig, den 6. Juni 1846. 
i Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. NH 
3: Das Raſiren der Criminal⸗Gefangenen, ſoll vom 1. Auguſt d. J. ab, auf 
ein oder mehrere Jahre in einem N 
Sonnabend, den 20. Juni o., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Kaſſen⸗Gehülfen Herrn Kei 
Termine, in Pauſch und Bogen ausgeboten werden. 
Danzig, den 4. Juni 1846. 5 N 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 4 
Todesfälle. 


4. Heute Morgen 6 Uhr ſtarb unfer einziger, geliebter Sohn Heinrich Richard, 
an den Folgen des Scharlachfiebers, in einem Alte e 


Danzig, den 12. Juni 1846. der Maler Datow nebſt Frau. 


0 


ſgr. 8 pf. * } 7 78 
5) eine in Beſchlag genommene blaue Tuchjacke und eine gefundene ſchwarze 


„ 


Die Lieferung von 200 Klaftern guten geruchfreien Torf, ä 108 Cubik⸗Fuß, 


ler anftehenden Licitations⸗ 


. f gi r von 3 Jahren 7 Monaten. 
Dieſes zeiget mit betrübtem Herzen an . 5 


— 11 — f 


5. Heute Mittags 12 Uhr entſchlief ſanft zu einem beſſern Erwachen 
nach 8⸗tägigem Krankenlager an Folgen des Scharlachfiebers unfere innigſt ger 
liebte, einzige Tochter Bertha Julianne in ihrem noch nicht vollendeten Iten 
Lebens jahre. 


Nur der Glaube an Gott kann uns dieſen ſo herben Verluſt erſetzen. 


Danzig, den 11. Juni 1846. 
8 Feil ne b ſt Fra u. 


5 A wg enge 
6. Nen eröffneter Muſentempel mit 69 Picart'ſchen Kupfern, größt. Fol. Lorbd. 


Amſterd. 754. f 5 rtl. ; Gräff, Samml. aller Berordn. a. d. Kamptz'ſchen Jahr⸗ 


büchern 9 Bde. Ppb. m. Tit. 5 rtl.; Dittmar, d. Verſorzung d. Militairperſonen im Eis 
vildienſte Magd. 845 für 10 ſgr.; Dietrichs, Encyclopädie d. Pflanzen Bd. 1 und 
Bd. 2. Lief. 1 — 6 mit 72 color. Kupf. wie neu (Edpr. 47 rtl.) 12 rtl. Miller's 
Gärtnei⸗xexikon Bd. 1., die Kupfer noch gut erhalten, (Ldpr. 30 rel.) 45 rtl. Rich⸗ 
ters Handelsgeographie (Ldpr. I rtl.) 15 fgr.; Sieke, d. ſubalterne Civildienſt 1835 
(Edpr. 23 t..) 1 rtl. ; evangeliſche Haus poſtille, 5 Bde. 222 ſgr.; Goſſaer, Schatz⸗ 
käſtlein, z. Beförderung häuslicher Andacht 15 ſgr; Brockhaus, Converſationslexikon 
Ste Aufl. 10 Bde. u. 4 Suppl.⸗Bde. 53 rtl.; Novellenzeitung v. 3. Juli 1844 — 
ult, 1845, enth.: Sue, der ewige Jude, Gutzkow, Zopf u. Schwert u. A. m., ſtatt 
4 rtl. 14 ri; W. Scott, die Kreuzfahrer, 6 Bde. 5 gr.; Beck's Ge 
dichte ft. 13 rtl. f. 1 xl; Halffter, d. Seebadeanſtalten z. Zoppot 6 fgr.; Erinnes 
rung an Danzig, 15 Lithogr. geb. 15 fgr.; Danziger Sagen, 2 Hfte. 5 ſgr. Zu 
haben in der Antiquariats⸗Buchhandlung von 
Theodor Bertling, heil. Geiſtgaſſe No. 1000. 


. 5 Rtl. Belohnun 


Es iſt aus dem Hauſe Langefuhr No. 41. B. entwendet worden: 
1 ſchwarze Taffet⸗Mantille mit Franzen und Korten beſetzt. 
1 zimmetfarbener Damen⸗Mantel, mit eben ſolchen Franzen. 
1 weiß leinenes Taſchentuch, gezeichnet P. F. 
1 großes, ſchwarz ſeidenes, gemaſtertes, ganzes Tuch mit Franzen. 
1 Couvert, enthaltead mehrere Briefe. 
1 ſilberner Theelöffel, gezeichnet J. 
1 dito Theeſieb mit ſchwarz hölzernem Stiel. 
1 dito Zahnſtocherhalter, in Form einer Melone, mit Weinblatt. 
Ferner iſt in der Stadt entwendet worden: 
1 ſilberner Eßlöffel, gezeichnet H. J. 
Es wird vor dem Ankauf dieſer Gegenſtände gewarnt; wer zur Wiedererlangung 
derſelben behilflich iſt und davon Langefuhr oder Jopengaſſe No. 567. Anzeige macht, 
erhält obige Belohnung. a 
8. Hakergaſſe 1472. iſt ein Haus, nahe am Fiſchmarkt, zu verkaufen. 
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* Die ſogenannte „Allgemeine politiſche Zeitung für die Provinz Preu⸗ 11 f 
I Ben‘ hat ſich's beikommen laſſen, in einem Artikel: Danzig, deu 6. Juns, ER 
1 No 129. der Zeitung, meinen Namen in ehrenrühriger Welſe zu mißbrauchen. 38 
Hierauf diene zur vorläufigen Erklärung, daß gegen den Cenſor und gegen den 2% 

3% p. Gerhard die fiscaliſche Unterſuchung beantragt iſt, da die Juſtiz wohl allein 3 * 
im Stande fein möchte, dem Gerhard Achtung vor den Geſetzen beizubingen. 34 N 

Danzig, den 12. Juni 1846. Landmeſſer, N 
DR Pfarrer. a 
Aunugmnunnaunnunmun dun nn nun aungsuns 8 
10 Ein Burſche, am liebſten vom Lande, der eas bar f 


die Handlung zu erlernen, und mit den noöthigſten Schulkenntniſſen vertraut iſt, 
findet ſefort ein Unteckommen. Wo? erfährt mau in der Wedelſchn Hofbuchdrucketei. 


11. Die Preussische National-Versiche— 
rungs-Gesellschaft in Stettin 


mit einem Grundcapital von drei Millionen Thalern, hat nich jetzt auch er- 


mächtigt Versicherungen gegen Stromgefahr anf Waaren aller Art 
nach den loyalen Grundsätzen ihres Statuts zu sehrbilligen Prämien zu über- 
nehmen. Die Gesellschaft vergütet den Versicherern bei einer jährlichen 
Prämien-Zahlung von 5 
Rthl. 50 bis Rthl. 100... 5 pro Cent. 

„ 100 — „ 200 10 do. — 

„ 200 u. darüber 3 do. 1 2 
derselben und empfehle ich mich zur Entgegennahme gefälliger Versicherungs- 
Anträge. “ A. J. Wendt, 
Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse, 


12 Wieſen⸗ Verpachtung. ö 
Montag, den 15. Juni c., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf den Antrag 
des Ehrbaren Haupt⸗Gewerks der Rechtſtädtſchen Fleiſcher von den demſelben gehö⸗ 
rigen, vor dem Werderthor gelegenen, ſogenannten Fleiſcher⸗Wieſen: 


N Circa 100 Morgen, 
abgetheilt in einzelnen Stücken, 
zur diesjährigen Nutzung durch Weide und Heuſchlag, im Wege der Licitation an 
Ort und Stelle verpachten. Pachtbedingungen werden im Termine bekannt gemacht; 
der Verſammlungsort für die Herren Pachtluſtigen iſt beim Wieſenwächter Schultz, 
am Ende der erſten Trift in Bürgerwald. 


* 


yet 
Merk 


J. T. Engelbard, Yuctionater. - 


13. Schahnasjans Garten, Sonntag, den 14., Konzert mit vollſtan⸗ 
digem Orcheſter, dirigitt von f Winter, Muſilmeiſter. 
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Ke e ee eee der de e ee ee 
ſowohl in Städten als auf dem Lande, auf alle beweglichen und unbe⸗ d\ 
weglichen Gegenſtände. 7 


ge Die Magdeburger Feuer⸗Verſicherungs⸗ 
5 In der Billigkeit ihrer Prämienſätze ehr dieſelbe gegen 


x Geſellſchaft - X 
7 übernimmt zu billigen, feſten Prämien Verſicherungen gegen Feversgefahr, Y 
2 keine andere folide Auſtalt nach und gewährt ſie bei Verſichetungen 8 
5 auf längere Dauer bedeutende Vortheile. 9 
75 Der unterzeichnete, zur Ausfertigung von Verſicherungs⸗Documenten er⸗ 9 
* mächtigte, Haupt, Agent ertheilt über die nähern Bedingungen ſtets bereitwillig 9 
© Auskunft und nimmt Verfiherungsanträge gern entgegen. 25 
\ Carl H. Zimmerman, A 
Hundegaſſe No. 315. N 
Stand des Geſellſchafts⸗Vermögens am . Januar 1846. 9 
1) Capitalfo nd 10,000,000 rtl. — fgr. pf. 
2) Reſeivefon es ET ET N | 
3) Pramien⸗Reſerve der baar vereinnahmten 2 
Prämie auf Rthlr. 22,896,421 laufende N, 
ß se 2 48,389 „ 14 „ 11 „ ® 
4) Prämien⸗Reſerve der noch zu vereinnahmen⸗ 
den Prämien auf Verſicherungen mit jährli⸗ 
cher Prämienzahlung 
5) Zurückgeſtellt für noch nicht regulirte Brand⸗ 


N 


47.298 „ 21 


8 


8 
; . „Summe 1, 110,953 rtl. 11 fgr. — f. 
Ueberſicht des Geſchäftsbetriebes um Sabre 1815. 5 
Geſchloſſene Verſicherungen: 9292 auf längere Dauer mit 23,166,030 ıtl. 
Verſicherungsſumme 5 
auf kürzere Dauer und Transpoꝛte . 110,996,345 „ 
5 Summa der geſchloſſenen Verſicherungen 139,162,575 ff. 4A 
7... EEEEEI INES ENDEN \ 
5. Anträge zur Verſicherung gegen Feuetsgefaht Bei der Londoner Phöntr⸗ 
Aſſecuranz-Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Mauren, im Danziger Poltzei⸗ 
Bezirke, ſo wie zur Lebeusverſicherung bei der Londoner Peliken⸗Compagnie werden 
angenommen von Aler. Gib one, Wollwebergaſſe No. 1991. 


ſchäden, 


e ο ο 


m 
Cd 


88 
SN 


16. ? Militaeir-Shwimm-Anfelr 


Der Schwimm⸗Unterticht beginnt bei günft: iꝛter: Juni 
8 ö ger Witterung am 18. Juni e. 
Eintrittskarten ſind bei dem Unterzeichneten in der Anſtalt (eibıt zu erhalten. 
Danzig, den 11. Juni 1846. v. Wangenhe im, 
. Er Seconde⸗Lient. im 5. Inf.⸗Rgt. 
17. Sollten ordentliche Leute geſonnen ſein, einen Säugling, 4 M. alt, in Pflege 
9 


zu nehmen, ſo können ſie ſich meiden große Hoſennähergaſſe No. 679. 
8 * i ; 


— . 2 
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3% 18. Zufolge des Beſchlaſſes unferer Gemeinde, in der Verfammlung am »E 
3% 31. v. M., findet Tonntag, den 14. Juni o., bei uns kein Gottesdienſt in 7 
26 der Heil. Geiſt-Kirche ſtatt — indem Herr Prediger Dowiat 9 5 und 
3 erſt in der nächſten Woche zurückkehrt. % 
* Danzig, den 13. Juni 1846. a % 
* Der Vorſtand der Deutſch⸗ Katholischen Gemeinde. * 
35 


Be nr vr eM Nen e ERESETENEERENET 
ie Preussische National. Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin, 


mit einem Grund-Capital von Drei Millionen Thalern, le ich zur Ve 


bernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr auf Mobilien, Wan- 
ren aller Art, Grundstücke u. 8. W., zu sehr hilligen Prämien und fertige die 
Policen gleich seibst aus, Der Haupt-Agent 
A. J. Wen 3% 
Heil. Geistgasse Nu. 978., gegenüber der Kuhgasse. 
20. Ausser den bereits angekündigten Fahrten geht künftig Sonntags 
noch 1 Wagen um 9 Uhr Morgens aus Danzig und an den Wochentagen 
um 845 Uhr Morgens aus Danzig und um 10 Uhr Morgens aus Zoppot ab. 


In Danzig, Billet-Verkauf und Abfahrt: Conditorei des Herrn 
Richter. . er 


Die Direction ee Vereins für ournaliren-Verbindung 


zwischen Danzig und Zoppot. 


21. Eine Stube ohne Meubel wird zum 1 Juli geſucht und Adre n 
f W unter Littera X. V. Z. im Intelligenz⸗ ent erbeten. 1 


22. Wieſen⸗Verpachtung. 
Zur diesjährigen 3 durch Heuſchlag, werde ich 

Freitag, den 19. Juni e, Vormittags pünktlich 10 uhr, 
die zu dem Zerneckeſchen Gtundſtücke in Hundertmark gehörigen Wieſen; circa 45 
Morgen culmiſch Maaß, abgetheilt in einzelnen Morgen, an Ort und Stelle, im 
Wege der Lieitation verpachten. Die Pachtdedingungen werden im Termine bekannt 
gemacht, die Lage der Wieſen jederzeit durch den Hofbeſitzer Wohlert zu Hundert⸗ 
mark nachgewieſen Me 

. Engelhard, Auctionator. 

23. Von Sonntag, den 14. Juni 1846 fahren die Dampfschitfe tä 8- 


lich von 2 Uhr Nachmittags stündlich: vom Johannisthore nach Fahr- 
‚wasser, Letzte Fahrt: um 8 Uhr, von Fahrwasser nach dem Johankisthore. _ 
24. Ein Windhund bat ſich Laugefuhr No. 92. eingefunden, und kann derſelbe 

Vorm Eigenthümer bis Montag, den 15. abgeholt werden, \ 


ber 


31. Schroders Garten im Jaͤſchkenthal. 


* 


— 1278 — 


a Montag, d. 15 d. M., Konzert a ver Sonne am 


Jakobsthor. Enttée: nach Belieben. 5 

26. Montag, den 15 d. im Hera „Prinz von Preußen“ 
großes Konzert à la Strauss. Anfang: 5 Uhr. 

2 Matinke muſtcale im Leutholzſchen Local mor⸗ 


gen Sonntag, den 14. Anfang 11 Uhr Mittags. 


Ausgeführt von dem Muſikcorps 4. Inf⸗Regis unter Leitung d. Muſikm. Voigt. 


. Zinglershdhe. 
„Sonntag, den I4. d. M., großes Konzert à la Strauss; ausgeführt vom Leip⸗ 
ziger Nuſikchör. Anfang: 3 Uhr. Entiee: 217 Sgr. à Perfon. 


20, Sonntag, den 14. d. M., großes Konzert = 
eipziger 


2 Ta Strauss im Schröderſchen Garten an Olivaerthore, ausgeführt vom 


Muyſilchor. Bei ungünſtiger Witterung im Lokale Anf. (14 u. Entrée à Perſon 23 fgr. 


3e. Sonntag, d. 14. d. M. Concert im Jaͤſchkenthale 
N J. G. Wagner. 


Morgen Sonntag, den 14., Konzert mit ſtark beſetztem Orcheſter. 
5 Voigt, Muſikmeiſter im 4. Regt. 


. Von Sonnabend, den 13. d. M., fährt die 


Schuite »Innis in den Stunden Mittags 173, 155 und 147 von Milchpeter und 
in den entgegengeſetzten Stunden von Weichſelmünde. 
33. Von Montag, den 15. d. M. fahren die Journalieren der Un- 
terzeichneten. Sonntags: 10 Uhr Vormittags; 13, 2 u. 2} Uhr Nachmittags 
von Danzig nach Zoppotz 8, 85 u. 9 Uhr Abends von Zoppot nach Danzig. 
An den Wochentagen 24, 3 u. 5 Uhr Nachmittags nach Zoppotz 8 Uhr Mor- 
gens, 8 u. 83 Uhr Abends nach Danzig zuriick. 
Kuhl. Lindenberg. Rahtske. 


34. Verſicherungen gegen Feuersgefahr in der Stadt u. auf d. Lande 
bei der Berlinifchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
ſo wie gegen Hagelſchaden 8 
8 bei der Berliner Hagel⸗Aſſekuranz⸗Geſellſchaft 
werden zu billigen feſten Prämien angenommen durch den Agenten 
N Alfred Reini, 
Hundegaſſe 245. der Poſt ſchräage gegenüber. 
35. Wer eiue gerade, alte, jedoch gute Treppe, 3; Fuß breit, zu verkaufen hat, 
melde ſich Fleiſchergaſſe 79. 4 
36. 1000 rt, z. 1. Hypoth. werd gew. Adr. P. D. nimmt das Int.⸗Comt an. 
RE Erſte Beilage, 


z 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


No. 135. Sonnabend, den 13 Juni 1846. Be 
37. Das jederzeit in alen Sorten und EEE beſtehende Lager von Da⸗ 
men⸗ und Kinder⸗Corſets, des Heim Schulze aus Berlin, bringe ich hiedurch in 
ergebene Erinnerung. N J. M. Focking, 
N Erdbeermarkt No. 1343, am Breitenthor. 

38. Einem geehrten Publikum mache ich hirmit vie esgedene Anzeige, daß ich 
mich hierſelbſt niedergelaſfen habe. E. gtolling, 

Dirſchau, (nicht Danzig) den 12. Juni 1816. Thierarzt 1. Klaſſe. 


39. Da das Gaſt haus Hotel de Berlin eingegangen iſt, fo erlaube ich mir Ein 
teſp. Publikam auf meinen nebenanſtoßenden, kleinen freundlichen Garten aufs 
merkſam zu machen, (Britiſh Tavern genannt). Um jeden billigen Wunſch befrietis 
gen zu können, bin ich mit allen Getränken ſergfaltig verſehen, und bitte Ein 
hochgeehrtes Publikum ſich davon gutigſt zu überzeugen. Auch wird daſelbſt mitge⸗ 
brachter Caffee angefertigt. 

Neufahrwaſſer. a Joh. Claaſſen. 
40. Ei unverb., mit Er beiten Nea en verſ. Witthſchafter, von geſetzten 
Jahren, der in allen Branchen der Landwirihſchaft seübt, auch zur Leitung ſelbſt⸗ 
ſtändiger Wirthſchaften vollkommen befähigt iſt, ſucht in dieſer Eigenſchaft ein En⸗ 
gagement. Adreſſen unter A, B. o. ui nur das Intelligenz⸗Comtoir an. 
41. Ein junger, anſtändiger Menſch, der das Fortepiano geläufig ſpielt, wanſcht 
Kindern darauf unter ſehr billigen Bedingungen Unterricht EN er: . Tiſchler⸗ 
gaſſe No. 629. wohnhaft. 
42. 500 rtl. werden gegen 1500 rtl. Sicherheit zum 1. Juli geſücht u. Adreſ⸗ 
fen unter A. S. im Königlichen Intelligenz Comtoir erbeten. 
43. 6000 rtl, ſollen auf ſichere Mae angeliehen werden, und ſiud die Be⸗ 
dingungen bei mit zu erfahren. Zacharias, Juſtizrath 


8 Eine Armbruſt wird zu kaufen geſacht Röpergaſſe 466. 


45. 800 bis 1000 rtl. werd. auf ein ſichr. Grundſt. unt. Adreſſe F. 2. im Ins 2 
tellig.⸗Comtoir, ohne Einmiſch. ein. Dutten, geſucht. x 
mn nn — m mn nn 7 


BEREIT IE N. 8 e . Er 
46. Breiteg. 1167. ift ein freundliches Logis von 4 Zimmern, Küche, 2 Kelkem, 
Böden u. ſ. Zubeh. zu Johanni od. ſogleich zu vermiethen. 
47. Vreitgaſſe No. 1043. find zwei große, gegeneinander liegende meußitte Zims 
mer mit Neben-Eabineiten, vereint oder einzeln, nöthigenfalls mit Aufwartung, zu 
vermiethen. 
48. Langenmarkt 492. find zwei meublirte Zimmer in der Belle⸗Etage 

W gegen ein Bidiges zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. | 


— 180 — - SB 2 


49. 22 Ein trockner, neu ausgebohlter Speicher - Unterraum, unweit der Ei 
ſenwagge, ain Waſſer gelegen, iſt zu verm. Näheres Poggeupfuhl 210. — 


50. Im Nähm No. 1804. iſt eine Unterwohnung mit eigner Thüre, zu Teichaell 


d. J. zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 2 
Hi. Hafangs Schidlitz No. 39. iſt eine freundliche Stube mit Eintritt in den 
Garten zu vermiethen und fegleich zu beziehen. 
52. Häkergaſſe 1438. iſt 1 Wohnung von 2 neu decorirten Stuben, Nebenka⸗ 


* 


biret, Küche u. Boden an ruhige Einwohner von Michaeli ab z. v. Näh. 1437. 


53. Ein herrſchaftliched Logis eon 7 Zimmern iR heil. Beiſtgaſſe 
No. 969. Sofort sder zu Michaeli zu vermiethen. 

54. Poggenpfuhl 385. iſt die 2. Etage, beſtebend aus 3 Zimmern, Kabinet, 
Boden, Keller und ſonſtiger Bequemlichkeit, im Ganzen oder gerbeili, mit oder ohne 
Meubeln, wo möglich an einzelne Perſonen zu vermiethen. Auch wird, wenn es 
gewünſcht wird, der Eintritt in den Gatten geſtattet. — Das Logis kann dom 


1. Juli a. c. bezogen werden. ! 


55. Paoggenpfuhl 383. iſt ein Sagl od. ein kleineres Zim. an eſnz. Hru. z. v. 


vechtſt Graben Ro. 2087. 


8 w 

5256. Das Logis Langgaſſe 520., Belle⸗ ned Hauge Etage, (der Kais 25 
de mann'ſchen Rowditerei gegenüber) beſtehend aas 7 heizbaren Zunmern nebſt 28 
* Küche, Keller ꝛc, ſoll vom October oder auch ſchon vom 1. Auguſt ab vers 3x 
3% miethet werden. Das Nähere daſeidſt ber dem jetzigen Miether. 3% 
EEE TEERESELENEHEHEVERETETTREFETTENS EEE ELENESEHE EI EIS DES 
57. Schintenfteeg No. 1. iſt eine Wohnung mit eigner Thür und Eintritt in 
den Garten, zu vermierhen. Näheres daſelbſt. 


. I Me A er N. MN Mer ae Mir N et RT 
PORN ELELEREKENERELTREFELERERERERBISTERENEREKERETE DRS SERENE NE SE ZI 


58. Ein Material- und Victualien Laden nebſt Wohnung iſt zu Michaeli zu 


vermiethen. Näheres Poggenpfuhl Ro. 140, 
59. Langg., Bleiche 29, iſt 1 freund! Wohn., f. e. Wäſcher. geeign., Of. r. 3. 3. v. 


60. Hundeg. 251. iſt eine Wehngel. parterre, beſt. aus einer großen od. Com⸗ 
teirſtube, einer Vorſtube u. Küche, an ruh. Bewohn., z. Michaeli z. v. Nah. 328. 
61. Eu meublirtes Zimmer und Cobinet iſt Tiſchlergaſſe No. 652. zu verm. 
62. Schmiedegaſſe No. 101. iſt ein meublirtes Zunmer nebſt Kabinet zu verm. 


RS Heil. Ge ſtgaſſe 933. find 6 neue, decerirte Steben, Geſindeſtübchen, 2 Kli⸗ 
chen mit allem Zubebör, im Galgen auch getheilt, zu Michaeli zu vermeethen. 


64. 2. Damm 1275. iſt eine freundliche, meubtirte Stube zu vermiethen. 
65. Heil. Ge ſtgaſſe 1974. cbuweit des Gleceuhors, find 2 Stuben mit Meu⸗ 


bein an einzelne Herten zu vermiethen. 

66. Tobiasgaſſe 1547. iſt eine Vorſtube mit Meubeln und Aufwartung pro Mo⸗ 
nat I tl. zu vermiethen und fofore zu beziehen. 

67. Von den am rechiſt. Graben gelegenen, zur Frantziusſchen fidei commiſſa⸗ 
riſchen Stiftung gehörigen, ſehr bequem eingerichteten Wohaungen, mit eigner Thüre, 
Küche, Keller, Boden, Hofraum und laufendem Waſſer, wird die ate Wohnung, Litt. 
D, miethles und kann vam 1. Octeber e. ab bezogen werden. Das Nälere am 


z 
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68. Heil. Geistgasse 774. sind 2 Zimmer vis à vis nebst Zubehör mit 
auch ohne Meubeln zum 1. Juli oder I. October d. J. zu vermiethen. 
—— — MÄNTEL EEE ne 


— 
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69. Sonnabend, den 13. Juni a. e., Nachmittag 3 Uhr, werden die Unterzeich⸗ 
neten an Ort und Steile in öffentlicher Auction an den Meiftdierenden gegen 
gleich baare Bezahlung in Courant verkaufen: 

Die der Königl. Corvette „Amazone“ zugehörigen und auf deren 
Werft an der Weichſel liegenden, unbrauchbar gewordenen Inventarien⸗Stücke, als: 

1 Matt, Etängen, Ragen, Eſelshoften, Spieren, 2 Jagtroſſen, mehrere Patents 
gläſer, Schleifſtein, Pumpenſchlanch und aubere zum Schiſſsgebrauch bienliche Sa⸗ 
chen. Hendewerk, Reinick, 

4 > Mäkter. 
70. Auction zu Steegnerwerder. 
(Danz. Nehrung.) 

Montag, den 22. Juni e., Vormittags 10 Ubr, follen auf freiwilliges Ver⸗ 
langen in der Behauſung des Hofbeſitzers Jerrn Struts zu Stergnerwerder, wegen 
vorgerückten Alters deſſelben und aufzugedender Wirthſchaft, öffeutlich verſteigert 
werden: 8 5 

8 Arbeitspferde, 4 Jähringe, 15 milch, Kübe, 2 Ballen, worunter 1 geoßer, 
4 Stück Jungvieh, 6 Schweine, 3 eiſenachſ. Arbeitswagen, 2 dito Eindewagen m. 
Zubeh or, 4 Beſchlagſchlitten, 3 Geſpanne, Geſchirre, worunter 1 ganz ied. und 2 
halbldt., 1 Häckſel,, 1 Holzlade, Pflüge, Eggen, Landhaken, Milch⸗ und Käſegeſchure, 
auch einige Mobilien und ſouſt maucherlel brauchbare Wirthſchafisſachen. 0 

Den Zahlungstermin erfahren ſichere, bekanute Nauſer bei der Auction. 

x b \ - Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Yucrsnator. 
1. Auktlon zu Emaus. 

Montag, den 29, Juni d. J., Morgens 9 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 
langen des Herrn C. v. Roy in deſſen Behaufung zu Emaus, wegen Wohnungs⸗ 
und Geſchäfts⸗Veränderung öffentlich meiſtbietend verkauft weiden. 

Ein großes Lager von Nutz-, Schier, und Bottcherholz, worunter birkene, bü⸗ 
chene, birnbaum, elſen, kaſtauien, lindene u. eichene Bohlen v. Dielen, Feloen, Spei⸗ 
chen, Deichſet- und Leiterbaume, Pflugbäume, Karrenbaume, Pflugzägel, Streichbrer⸗ 
ter, Pflugbüchſen, fettige Karten mit Rädern, Karrenrader ze; feiner: Material, 
Gewuürz⸗ und kurze Waaren, Leipewaud und Diillich, 1 gr. eiſ. Waagebalken unt 
Schaalen, kleinere dito, gr. u. kl. Gewichte, Btauntweinmaaße u. Trichter, metall. Arab: 
ne, alle Gattungen Faſtagen, Spinde, Tiſche, Bänke, Stühle, Schildereien, vieles 
Hanse und Küchengeräthe, wie auch 2 Pferde, 1 Halkeagen, Epazier⸗ und Arbeits⸗ 


wagen, 1 Pufſwagen, 1 kl. Kaſtenſchlitten, 1 birk. Sorba, 1 dito Scphabertgeüch, 


1 dito Kommede, 1 Schreidepult, 2 Spiegel in birk. Rab men, 1 ganz neuer Nacht⸗ 
ſtuhl, mehrere Pferdegeſchirre, Sättel, Leinen und Halfter, 1 Pflug, Eggen, 1 Gang 
brei. Räder und mancherlei brauchbare Sachen. f 2 
Das Eiubringen fremder Gegeuſtäude iſt micht geſtattet. 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auettonator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


72. Frische Capern una Sardellen empfiehlt 


A. Schepke, Jopengasse No. 596. 


3 j Ein ſtarker Handwagen iſt zu verkaufen Schnüſſeimarkt No. 714. 


74. Eau de Co Og ne von der berühmten Cölner Fabrik von Johann 
Anton Fatina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzel⸗ 


nen Flaſchen die Buchhandlung von . Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
78. Friſch aus audlaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 


iſt ſtets vorräthig in meiner Kalkbreunerei zu Legan und Langgarten No. 78. 
— Domansky. 


J. G. 
26. Me Sorten Fenſterglas, Dachglas, Dachpfannen, 


Biberſchwaͤnze, Spiegel 1. verſchrd. Einfoſſ. u. Spiegelglaͤſer 
f 55 eb u E. A. Li 


Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 
. Fahr⸗, Neite und Jagdpeitſchen, fo wie eine ſchöne Auswahl Spazier⸗ und 
Reitſtöcke empfehlen J. B. Oertell ck Co., Langgaſſe No. 533. 


7, Aecbte englische Pickles in Essig, verschiedene Sor- 
ten (die ich in "Commission erhielt), so wie recht frische Sardı- 
nen und Oliven empfehle zu sehr billigen Preisen. 

Gottlieb Gräske Wwe., Langgasse d. Post gegenüber. 
79. Engl. Pickles empäehlt in vorzüglicher Qualität 


Bernhard Braune, 


1 80. Nätblergaſſe 423. werden Pfropfen umgeſchnitten und alte Pfropf. gekauft. 


81. Eine Spitzhündin feiner Rage, iſt Petershag. 43. hint. d. Thorwache z. verk. 
2. Bestes engl. Provence-Oel in Flacon, äeh- 
ten Schweitzer-Käse bester Qualität, Kräuter-, 


Edamer und holl. Süssmi!ch-Käse empfiehlt 


5 Gottlieb Gräske VVwe, Langgasse. 
ss. Von modernen Umſchlagetuͤchern und Kleider 


ſtoffen aller Art erhielt fo eben eine neue Sendung Baum, Lauggaſſe 410. 


34. Seidene Mantillen in den neueſten Facons aud 


wieder in brillanter Auswahl vorräthig. Siegfr. Baum, Langgaſſe. 


Zweite Beilage. 4 


| 
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an 
Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 135. Sonnabend, den 13. Juni 1846. 
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86. Sehr gutes abgelagertes Berliner Weiß, Weiß⸗Bitter⸗ und Braunbier, die 
Flaſche à 1 fgr., empfiehlt E. H. Nötzel, 

a am Holzmarkt „zum Elephanten. 
36. Kirſchfaft mit Zucker eingekocht, die Flaſche 3 ſg., empfiehlt E. H. Notzel. 


— 


87. Engliſche ſeuerfeſte Mauerſteine (Fire Bricks) und engl. Steinkohlentheer, 


zu haben im Veſta⸗Speichet. 

88. Ein guter weißer Ofen iſt zu verkaufen Jopengaſſe No, 747. 

89. Ein 9:thüriges Kleideripind 5, Gartenbänke und Tiſche a 2, ein neues Sopha 
7, eichene Waſchtiſche a 24 rtl. ſtehen Frauengaſſe 874. zum Verkauf. 


90. Gut grarb. Pfetoehaar-u. Seegras⸗Matratzen empf. R A. Berghold, Langenm. 500. 


71. Die beſten holländiſchen Heerinnge in 1 Tonnen werden zu 20 Sgr. in 
der Handtüng Wet erſinengaſſe Ne. 1492. verkauft. 
92. Die beſien Saaten von kothem und weißem Klee, Luzerne und Rheygras 
empfiehlt Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 
93. Alle Sorten Pflanzen, Biumenkehſ, Porre, Sellery, Würſig, Kohlrabi, 
Kumſt⸗ und Wruckenpflanzen, alle Sorten Blumen, Winter und Sommer⸗Leekoyen 
find zu bekommen in Langefuhr bei Piwowsky. 
94. Eine Parthie geſtickte und garnitte Kragen fol, um ſchnell damit zu räu⸗ 
meu, zu ſehr baligen Preifen verkauft werden bei f 

J. J. Solms, Brodtbänkengaſſe No. 656. 


95. Die deucſten KUabenkittel U. Muͤtzen zu billigen Preiſen em⸗ 


pfiehlt R. A. Berghold, Laugenmarkt 500., dem Herrn Joſty gegenüber. 
96. Weiße große Marmol⸗ und 100 3⸗füßige Steinflieſen, auch holländiſche Flie⸗ 
ſen ud Sandſte ln Stufen find zu kaufen Breuegaſſe No. 1147. 
— m —E— m 
Sachen zu verkaufen aufferbald Danzig. 
Zjmmedilia oder unbewegliche Sachen. 
S Nothwendiger Verkauf. 

Die dem Bauern Jacob Panczocha für das Meiſtgebot von 927 rtl. zugeſchla⸗ 
genen, im Dorfe Klein Dommatau sub No. 2. und 13. des Hypothekenbuchs bele⸗ 
genen Grundſtücke werden, wegen nicht erfolgter Berichtigung der Kaufgelder, zur 
Reſudhaſtatien geſtellt, und ſteht ein Bietungstermin auf 

i den 5. October d. J., Vorm. 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichisſtelle an. f 
Reuſtadt, den 20. April 1846. 8 
Königl. Landgeicht. 


— — 
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98. Noth wendiger Verkauf. 8 a 
Das den Gaſtwirth Andreas Reiſſſchen Eheleuten gehörige, hieſelbſt sub Ro.“ 


18. des Hypothekenbuchs belegene Bürger⸗Grundſtück, abgeſchätzt auf 1903 Rthlr. 


2 Sgr. 4 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerm I. Bureau einzufehenden 


Taxe, foll 


; EM Au geu ſt d. J. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Neuſtadt, den 24. April 1846. ö 
0 Königliches Landgericht, als Patrimonial⸗Gericht der Stadt 
und Herrſchaft Neuſtadt. 


99. Nothwendiger Verkauf. 


Das dem Schmiedemeiſter Johann Adam Thiel gehörige, hieſelbſt sub No. 


90. des Hypotheken Buchs belegene Bürger⸗Grundſtück, abgeſchätzt auf 980 Nthlr. 


15 Sgr. 5 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerm I. Bureau einzuſeheu⸗ 
den Taxe ſoll am N 
N 29. Anguſt di J. 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werben. 
Reuſtadt, den 24. April 1846. 1 7 
Königl. Landgericht, als Patrimonial Gericht der Stadt 
s und Herrschaft Neuftadt. 
100. „Subhaſtations⸗Patent. ö 
1) Die im Bezirk des Königl. Landgerichts zu Neuſtadt und der Königl. Regie⸗ 
rung zu Danzig gelegene Erbpachtsgerechtigkeit an dem Gute Grenzlau No. 1. 
des Hypothekenbuchs, deren Reinertrag von 334 Kehle. 19 Sgr. 7 Pf. zu 
5 Prozent, nach Abzug der Juventarien und Bau⸗Defekte, emen Taxwerth 
von 6514, Rthlr. 16 Sgr. 8 Pf. und zu 4 Prozent, nach Abrechnung derſel⸗ 
ben Defekte, einen Taxwerth von 8137 Rihir. 24 Sgr. 7 Pf. gewährt, und 
worauf ein Erbpachts⸗Canon von 55 Rthlr. haftet, welcher, zu 4 Prozent 
gerechnet, ein Capital von 1375 Rthlr. darſtellt, fo daß der Werth der vor⸗ 
gedachten Erbpachrögerechtigfeit, zu 5 Prozent veranſchlagt, 6812 Rehlr. 24 
Sgr. 7 Pf. beträgt, und ET 1 
2) das im Bezirk des vorbezeichneten Gerichts und der vorgedachten Regierung; 
zu Grenzlau sub No. 2. des Hypothekenbuchs belegene elgenthümliche Grund⸗ 
ſtück, gerichtlich abgeſchätzt auf 307 Rthlr. 10 Sgr. ſollen 
„am 25. September 1846, Vormittags 10 Uhr, N 
an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden 
Die Tare fo wie der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 5 
Neuſtadt in Weſtpreußen, den 24. Januar 1846. 8 
5 Königliches Land⸗Gericht. 


— EREG 


